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Kommentiertes Personenregister

Ancillon, Jean Pierre Frédéric (1767 – 1837), preußischer Politiker, Philo-
soph und Erzieher des Königs Friedrich Wilhelm IV.  88

Arago François (1786 – 1853), französischer Physiker und Politiker, 
der sich für die Abschaffung der Sklaverei in Frankreich einsetzte.  
229, 233, 313f

Aristoteles (384 – 322), griechischer Philosoph, Begründer zahlreicher Dis-
ziplinen, wie der Wissenschaftstheorie, Logik, Biologie, Physik, Ethik 
und Staatstheorie. 26f, 54, 113, 149, 251f, 254, 275

Arnauld, Antoine (1612 – 1694), französischer Philosoph, Linguist, Theo-
loge und Mathematiker.  302

Augustinus von Hippo (354 – 430), spätantiker Philosoph und Kirchen-
lehrer.  28ff

Babeuf, François Noël (1760 – 1797), Journalist und linksradikaler Agitator 
während der ersten Französischen Revolution.  148

Blanqui, Adolphe (1798–1854), französischer Nationalökonom, Schüler 
Says; widmete sich u.a. der Geschichte des ökonomischen Denkens und 
der Lage der arbeitenden Klassen.  216

Bohemund von Tarent (1051 – 1111), einer der normannischen Anführer 
des ersten Kreuzzuges.  297

Bonald, Louis Gabriel Ambroise de (1754 – 1840), französischer Politiker 
und Philosoph.  251

Bonaparte, Louís (1808 – 1873), Staatspräsident der zweiten französischen 
Republik, später als Napoleon III. ›Kaiser der Franzosen‹, versuchte 
am 29. Oktober 1836 vergeblich, sich in Straßburg an die Macht zu 
putschen; unter der Bedingung, ins Exil zu gehen, wurde er begnadigt.  
42, 67, 285

Buchanan, David (1748 – 1848), schottischer Autor.  183

Cassiodorus, Flavius Magnus Aurelius (6. Jh. n. Chr.), römischer Senator 
und Philosoph.   118

Chlodwig I. (466 – 511), fränkischer König.  297
Cicero, Marcus Tullius (106 v. Chr. bis 43 v. Chr.), römischer Politiker und 

Philosoph.  67f, 122
Comte, François-Charles-Louis (1782 – 1837), französischer Anwalt und 

liberaler Publizist.   94, 108f, 122f, 125f, 129, 131f, 138f, 254
Cousin, Victor (1792 – 1867), französischer Philosoph und Kulturtheoreti-

ker.  26, 52, 79, 80ff, 101, 283, 319
Cuvier, Frédéric (1773 – 1838), französischer Zoologe und Paläontologe.  

151, 251, 288, 289, 308
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D’Alembert, Jean-Baptiste le Rond (1717 – 1783), französischer Mathemati-
ker, Philosoph und Enzyklopädist.  149

Descartes, René (1596 – 1650), französischer Philosoph, Mathematiker 
und Naturwissenschaftler, der als Begründer des Rationalismus gilt.   
113, 156

Destutt de Tracy, Antoine Louis Claude (1754 – 1836), französischer Philo-
soph und Politiker der späten Aufklärung, gilt als Begründer der Ideo-
logie als der Wissenschaft von den Ideen.  34, 72ff, 228

Droz, François-Xavier-Joseph (1773 – 1850), französischer Historiker und 
Philosoph.  187, 227, 228

Duchâtel, Charles Marie Tanneguy (1803 – 1867), französischer Politiker.   
227 

Duchâtelet, Alexandre Parent (1790 – 1836), französischer Mediziner.  230
Dunod de Charnage, François-Ignace (1678 – 1752), französischer Jurist 

und Historiker.  117
Duprez, Gilber (1806 – 1896), französischer Sänger und Komponist.  166
Duranton, Alexandre (1782 – 1866), französischer Jurist.  55

Edward VI. (1537 – 1553), König von England und Irland, unter dessen Re-
gentschaft grausame sog. ›Vagabundengesetze‹ erlassen wurden.  226

Elisabeth I. (1553 – 1603), Königin von England und Irland.  226
Epaminondas (418 v. Chr. bis 362 v. Chr.), Politiker und Feldherr des Stadt-

staates Theben, den er mit seiner Expansionspolitik vergrößerte; wurde 
von seinen demokratischen Gegnern wegen unrechtmäßiger Verlänge-
rung seiner Amtszeit angeklagt.  149

Fontaine, Jean de la (1621 – 1695), französischer Schriftsteller; seine Fabeln 
gelten in Frankreich als Klassiker.  180, 185

Fourier, Charles (1772 – 1837), französischer Gesellschaftstheoretiker, Begründer 
der frühsozialistischen Schule des Fourierismus.  140f, 219ff, 230, 322

François I. (1494 – 1547), König von Frankreich, Begründer des französi-
schen Absolutismus.  226

Galilei, Galileo (1564 – 1642): Italienischer Philosoph, Mathematiker, Phy-
siker und Astronom, wegen seiner Veröffentlichungen zum heliozentri-
schen Weltbild von der Inquisition verurteilt.  113

Grotius, Hugo (1583 – 1645), niederländischer Philosoph der frühen Auf-
klärung, einer der intellektuellen Gründungsväter des Souveränitätsge-
dankens, der Naturrechtslehre und des Völkerrechts der Aufklärung.  6
8, 69, 107, 111, 118f, 252f 288, 301

Guiscard, Robert (1015 – 1085), normannischer Herrscher, Herzog von 
Apulien und Kalabrien.  297
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Hennequin, Antoine-Louis-Marie (1786 – 1840), französische Philosophin.  
52, 104, 139

Herodot (490/480 v. Chr. bis 424 v. Chr.), griechischer Geschichtsschrei-
ber.  187

Hobbes, Thomas (1588 – 1679), englischer Mathematiker und Staatstheore-
tiker, der als Vertreter des sog. ›aufgeklärten Absolutismus‹ gilt.  73

Homer (um 800 v. Chr.), griechischer Dichter, dessen Historizität jedoch 
umstritten ist, gilt als Autor der Ilias und Odyssee.  154, 160

James II. (1633 – 1701), König von England, Schottland und Irland.  226

Kant, Immanuel (1724 – 1804), preußischer Philosoph der Aufklärung.  
26, 27

Karl X. (1757 – 1836), Anführer der reaktionären Kräfte der französischen 
Restauration der Monarchie, ab 1824 König von Frankreich und Na-
varra.  41

Katharina II. (1729 – 1796), Kaiserin von Russland, Repräsentantin des sog. 
›aufgekärten Absolutismus‹.  166

Kopernikus, Nikolaus (1473 – 1543), Domherr, Jurist und Arzt, der sich in 
seiner Freizeit der Mathematik und Astronomie widmete und als erster 
bestritt, dass die Erde das Zentrum des Universums sei.  85

Krösus (ca. 590 v. Chr. – 541 v. Chr.), letzter König von Lydien, der vor al-
lem für seinen Wohlstand und seine Freigiebigkeit bekannt war.  155

Laktanz (ca. 250 – 320), ägyptischer Apologet des Christentums, der zu den 
Kirchenvätern gezählt wird.  28

Livius, Titus (59 v. Chr. – 17 n. Chr.), römischer Geschichtsschreiber.  31
Locke, John (1632 – 1704), englischer Philosoph und früher Aufklärer, einer 

der bedeutendsten Vertragstheoretiker.  176
Louis IX. (1214 – 1270), König von Frankreich, auch Ludwig der Heilige 

genannt.  241
Louis XIII. (1601 – 1643), König von Frankreich und Navarra.  298
Louis XIV. (1638 – 1715), von 1643 bis zu seinem Tod König von Frankreich 

und Navarra, genannt ›Sonnenkönig‹ gilt er als Sinnbild des höfischen 
Absolutismus.  49, 226, 299

Louis XVI. (1754 – 1793), König von Frankreich und Navarra, der im Zuge 
der Französischen Revolution hingerichtet wurde.  41

Lykurg (um 600 v. Chr.), mythischer Gesetzgeber von Sparta. Ihm werden 
die lykurgischen Reformen (zw. 650 v. Chr. und 550 v. Chr.) zuge-
schrieben, maßgeblich für die Wandlung Spartas in einen rigoros orga-
nisierten Staat mit starkem Fokus auf das Kriegswesen.  293, 298
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Malthus, Thomas Robert (1766 – 1834), englischer Ökonom, Vertreter der 
klassischen Nationalökonomie und einflussreicher Bevölkerungstheo-
retiker. 182, 201, 227, 230f

Mill, John Stuart (1806 – 1873), englischer Philosoph und Ökonom, ein-
f lussreicher Liberaler Denker und Anhänger des Utilitarismus.  181f

Molière, d.i. Jean-Baptiste Poquelin, (1622 – 1673), französischer Schauspie-
ler, Theaterdirektor und Dramatiker.  78

Montesquieu, Charles de Secondat, Baron de (1689 – 1755), französischer 
Staatstheoretiker der Aufklärung.  111, 304

Napoléon Bonaparte (1769 – 1821), General in der Französischen Revolution, 
krönte sich später selbst zum Kaiser Napoléon I.  47, 49, 55, 227

Newton, Isaac (1642 – 1726), englischer Naturforscher Verwaltungsbe-
amter und Philosoph, beschrieb erstmals die Gravitationsgesetze.  
23, 151, 160, 220, 222

Nicole, Pierre (1625 – 1695), französischer Theologe und Logiker, sowie 
Vertreter des Jansenismus.  302

Nimrod, Sagengestalt, altorientalischer Held und König.  297

Papinian (142 – 212), römischer Jurist und Politiker.  180
Pascal, Blaise (1623 – 1662), französischer Mathematiker, Physiker, Literat 

und christlicher Philosoph.  23, 26, 113, 301f, 313
Pinheiro-Ferreira, Silvestre (1769 – 1846), portugiesischer Philosoph und 

Politiker.  221
Platon (428/427 v. Chr. bis 348/347 v. Chr.), griechischer Philosoph, Schü-

ler von Sokrates.  151, 267, 293, 304, 313
Pothier, Robert-Joseph (1699 – 1772), französischer Jurist.  85f, 88
Proudhon, Jean-Baptiste-Victor (1758 – 1838), französischer Jurist und ent-

fernter Verwandter des Autors.  66
Ptolemäus, Claudius (ca. 100 – 160), griechischer Philosoph, der hauptsäch-

lich durch seine Ausarbeitung des geozentrischen Weltbildes, nach dem 
die Erde im Zentrum des Universums steht, bekannt wurde.  43

Pythagoras (ca. 570 v. Chr. – 510 v. Chr.), griechischer Philosoph, Mathe-
matiker und Religionsgründer.  114

Quesnay, François (1694 – 1774), französischer Arzt und Ökonom, der als 
Begründer der physiokratischen Schule der Ökonomie gilt.  186

Reid, Thomas (1710 – 1796), schottischer Philosoph der Aufklärung.  
27, 69ff

Ricardo, David (1772 – 1823), britischer Ökonom, führender Vertreter der 
klassischen Nationalökonomie.  181f, 186
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Rousseau, Jean-Jacques (1712 – 1778), Philosoph der Aufklärung, wichtiger 
Wegbereiter der Französischen Revolution; in seinem Hauptwerk Vom 
Gesellschaftsvertrag oder Prinzipien des Staatsrechts begründet er die 
moderne Demokratietheorie und vertritt die Auffassung, dass Herr-
schaft dann legitim sei, wenn sie Ausdruck des ›allgemeinen Willens‹ 
sei.  73, 111, 149, 282, 293

Saint-Simon, Henri de (1760 – 1825), französischer Philosoph und Begründer 
der frühsozialistischen Schule des Saint-Simonismus.  140ff, 221, 224

Salomon, nach Darstellungen der Bibel im 10. Jh. v. Chr. König des verei-
nigten Israels.  114

Sánchez, Tomás (1550 – 1610), kasuistischer Jesuit.  228
Say, Jean-Baptiste (1767 – 1832), französischer Ökonom, formulierte 

das Say’sche Theorem vom Kausalzusammenhang von Angebot 
und Nachfrage.  105ff, 109, 111, 139, 149, 156f, 161ff, 181, 183ff,  
190, 193, 201, 227, 244f

Sieyés, Emmanuel Joseph (1748 – 1836), Politiker und Theoretiker der 
Französischen Revolution, Verfechter der Privilegien des sog. Dritten 
Standes, also der freien Bauern und Bürger.  41

Sismondi, Jean-Charles-Léonard Simonde de (1773 – 1842), Schweizer Öko-
nom und Historiker, der als einer der ersten Kritiker der klassischen 
englischen Nationalökonomie gilt.  78, 87, 227

Skopas (ca. 420 v. Chr. bis 330 v. Chr.), griechischer Bildhauer.  160
Smith, Adam (1723 – 1790), schottischer Moralphilosoph und Ökonom, 

gilt als Begründer der klassischen Nationalökonomie.  183, 186
Sokrates (469 v. Chr. bis 399 v. Chr.), griechischer Philosoph, gilt als Be-

gründer der Ethik.  149, 287, 304

Tankred von Tiberias (1072 – 1112), Anführer der italienischen Normannen 
im ersten Kreuzzug.  297

Theseus, Held der griechischen Mythologie.  297
Tissot, Claude-Joseph (1801 – 1876), französischer Philosoph und Histo-

riker.  208
Toullier, Charles Bonaventure Marie (1752 – 1835), französischer Jurist.  

44, 55, 57, 90, 117, 176, 275

Valladolid, Antoine Escobar y Mendoza de (1589 – 1669), spanischer Jesuit 
und theologischer Schriftsteller, Hauptvertreter des Laxismus.  302

Vergil (70 v. Chr. – 19 v. Chr.), lateinischer Dichter und Epiker, gilt als 
wichtigster Autor der klassischen römischen Antike.  151

Vico, Giambattista (1688 – 1744), italienischer Historiker und Rechtsphilosoph, 
der sich mit dem Aufstieg und Fall der Zivilisationen befasste.  304

Wilhelm III. (1650 – 1702), König von England, Schottland und Irland.  226


